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Amtsblatt zur8aib«cher Zeitung Rr.271.
Montaa den 25. November 1878.

^ 1 - 3 ) Nr. 12,062.

Erkeilntnis.
^ Am siamen Semer Majestät des Kaisers hat

l» k Landesgericht in Laibach als Preßgericht
eclclr "6 ^ k- k. Staatsanwaltschaft zll Recht

^ Der Inhalt der in der Nummer 263 der
.., ^bach in slovenischer Sprache erscheinenden
!ü!n Zeitschrift ^IovM«Ii i M w ä " vom
^ "ovembcr 1878 auf der zweiten Seite in der

len Spalte und auf der dritten Seite in der
^ zweiten und dritten Spalte abgedruckten

tginal-Ko^s^t»enz,l2 IMIMI8K03N. o d l i i ^
' Novouldi^^ beginnend mit „ 0 tom« und

i^^Nl i t ^^,<i kiWwVcücl^, begründe den ob-
^ n Thatbestand des Verbrechens der MajcstälZ-

^ N n g nach § 63 St . G.
^ A werde demnach zufolge ß§ 489 und 4i)3
b ' ̂ - D. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in Lai-
!)^^iiigte Beschlagnahme der Nunnner 263 der
wk ^ «81ov0n.^'i ^ t lwä" vom 15. November
ßt / ^stätiget und gemäß den tztz 36 und 37 des
V M e s vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R.
^ / sür i.^(;.'^ d^ Weitervcrbreitung der ge-
^ä? ^U'uml'r verboten, auf Vernichtung der mit
gcch ^ belegten E^emplarc derselben sowie auf die
^ ' "g des Satzes der beanständeten Korrcspon-

^ ^ ) am 19. November 1878.
^t^is Nr. 7537.

^ Stlldcntenstiftung.
j ^ o m Beginne des ersten Semesters des Schul'
5 t z ^ ^ / ? l ) kommt der dritte Platz der auf
lch^udienabthcilung beschränkten Andreas Lu-
ziit ' ^n Studcntenstiftung jährlicher 22 st. 70 kr.

Atzung,
y s,^! büse Stiftung haben Anspruch:

^ulge und gut gesittete Studierende aus der
^""schaft Stockendorf, dann Nesselthal,
^ Abgcmg solcher auch andere brave Studie-

r e aus dem Dekanate Gottschee.
steht ^ Präsentationsrecht für dlese Stiftung

^u , Stadtpfarrer in Gottschee zu.
»lit j , """bcr nm dieses Stipendium haben lhre
^ n , ? Taufscheine, dem Dürfligkeits- und I m -
»01, ^ugnisst, dann mit den Sludienzeugmssen

^ zwei letzten Schulsemestern belegten Gesuche
^ ^ b is 15). Dezember d. I .
w , ' i / ^ ^ ' vorqesetztcn Studiendirection Hieher

seichen.
e> ̂ bach am 10. November 1878.

^^-Oumiesreuierunl, für Kenin.
^ ^ > ^ ^ 2342.

^zirtshaufttmann - Stelle.
^ C i ? ben politischen Behörden in Kram ist
^ n ^ "nes Bezirkshauptluanncs mit den Be-
^ . " ^ I I . Rangsklasse in Erledigung gekom-

^tsH^erber um diesen Dienstposten haben ihre
^!sw ^ 3 instruierten Gesuche im ordentlichen

^ l » ^ s 15. D e z e m b e r 18 7 8
' s-Vandespräsidium für Krain einzubringen,
"^ach am K) . November 1878.

" ^ ) Nr. 11,197.

. Bo ^etanntmachling.
^ t e n 1 ^ k' Dberlandesgerichte für Steiermark,
? daz , ^ ^ w in Graz wird bekannt gemacht.
^llchen , ^ Bezirksgericht in Krainburg über
°lf i i " ^ s Borstehers der Gemeinde Birken-

! ^Ndh^^^bungm zur Ergänzung des dortigen
")n ^ ^ Eintragung der noch in keinem

Grundbuche vorkommenden Liegenschaft: Baupar-
zelle Nr. 79 der Katastralgemcinde Birkendorf mit
dem darauf erbauten Schulhaufe 8ud Const.-Nr. 6
geflogen, und den Entwurf einer neuen Grund-
buchseinlage über diese Liegenschaft mit der Be-
zeichnung: „ S c h n l h a u s i n B i r k e n d o r f "
Vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(R. G. B l . Nr. 96) der

1 . Dezember 1 8 7 8
als der Tag der Eröffnung diefer neuen Grundbuchs-
einlage mit der c.llgeulciuen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
derselben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diese neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
il) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
mm, gleichviel, od die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder m an-
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der»
selben Pfand- und Dienstbarkeits- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte er-
worben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen,—

ausgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechtc unter
1)) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens bis zum

letzten F e b r u a r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzubrin-
gen, widrigens das Recht auf Geltendmachung der
anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Per-
sonen gegenüber verwirlt wäre, welche bücherliche
Rechte aus Grundlage der in dieser neuen Grunde
buchseinlage enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledi-
gung ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich
beziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalsrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren sür einzelne Parteien un-^
zulässig.

Graz am 31. Oktober 1878.

(5139—3) Nr. 8827.

Kundmachung.
Am 2. Dezember 1878, vormittags 9 Uhr,

werden in der Amlskanzlei Hs.-Nr. 2, zweiter
Stock, am St . Iakobsplatze die Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen GrnndbucheS

f ü r die in der Katast ra lgemeinde
S t . Pe te rsvors tad t

befindlichen Liegenschaften beginnen.
Die besondere Vorladung der betheiligten Be-

sitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle Per-

sonen, die an der Ermittlung der Besitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können, wird nach Vorschrift
des Z 16 des Landesgesetzes vom 25. März 1874
Nr. 12 erfolgen.

Laibach am 18. November 1878.
Der l. t. Uandesgerichtsrath :

Ribitsch.

(5172—2) Nr. 5508.

Bekanntmachung
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtig-
tigkeit der zur

Anlegung eines neneu Grundbuches
für die Kataftralgemeinde Löschach
verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1 1 . Dezember 1 8 7 8

weitere Erhebungen (vorderhand in der Gerichts-
kanzlei) werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach 8 H ^ a.
G. G. amortisierbaren Privatforderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht, und daß die Verfassung
derjenigen Grundbuchseinlagen, in Ansehung derer
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor Ablauf von vierzehn Tagen nach der Kund-
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K' t. Bezirksgericht Radmannsdorf am 21sten
November 1878.

(5163—1) Nr. 1567.

Diebstahls - Effecten.
Hiergerichts erliegen nachstehende, von Dieb-

stä'hlen herrührende Effecten, als:
aus der Strafsache wider Helena und Mat-

thäuS Kerzisnik von Dolenja Dobrava:
I einläufiges Kavselgcwehr sammt schwarzem Riemen,
1 blecherner alter Trichter,
2 weiß-gegerbte Schaffelle,
1 blauer mit weißlicher Leinwand gefütterter Spenser,
1 Streifen grau-meliertes Tuch,
1 grau-melierter Tuchrock,
1 lauger Strick,
I tlciue Messingschnalle,
3 Stück tlciue Tischgabelu,
1 langes Tischmrsftr,
1 Farreukraut - Sichel,
1 kleines Tischmefser,
1 Krmnmrsscr,
l Zange,
1 Sägefeile,
1 Blcchschale,
1 kleine Feile,
1 Steigeiseu,
6 Stüll verschiedene alte Eisenstücke,
1 Stück Riemen;

aus der Strafsache gegen Josef Müller und
Consorten, Zigeuner:

3 lange alte Gl'wchre und I Pistole;
aus der Strafsache gegen Primus Polenßek

in Selo:
1 lange Wagentette, ferner
1 Eiscuklammer,
1 schwarze Üammfclllappe,
2 schwarze Filzhüte,
1 schwarze Tuchtappe,
1 Pistole.

Nachdem die Eigenthümer diefer Gegenstände
unbekannt sind, werden dieselben aufgefordert, sich

b i n n ? n e inem J a h r e
vom Tige der dritten Einfchaltung dieseS EbicteS
zu melden und ihr Eigenthum nachzuweisen, wibri-
genS obige Effecten öffentlich veräußert und der
Kaufpreis an die Staatskasse abgegeben werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Lack am 17. November 1878.



2260

A n z e i g e b l a t t .
(5213-1) Nr. 7762.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Obrrlaibach

wird bekannt gemacht, daß für den Michael
Mozina von Hrib zur Wahrung seiner
Rechte Herr Franz Ogrin von Oberlaibach
zum Curator »ä acwm bestellt und de-
lreliert wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
3 1 . Oktober 1878.

(5224) Nr. 10,399.

Bekanntmachung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Felstriz

ist den unbekannt wo befindlichen Johann
Kopaö von Gurlfeld. Michael, Mar t in
und Anton Smerdu von Prem, rücksicht«
lich deren ebenfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern, zur Wahrung ihrer Rechte bei
der exec. Versteigerung und Meistbotsvcr-
theilung in der Execulionssache des Alois
Domicelj von Zagorje gegen Johann
Smerdu von Prcm Herr Franz Bcnigar
von Dornegg als Curator a,ä actum be»
stellt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 9ten
November 1878.

(5226—1) Nr . 10,331.

Bekanntmachung.
Von dem t, l. Bezirlsgerichte Feistrl,

ist der unbekannt wo befindlichen Iofefa
Anilin von Zagorje, rücksichtlich deren un»
bekannten Rechtsnachfolgern, mr Wahrung
ihrer Rechte del der sxec. Versteigerung
und M^stbotsoertheilung in orr Exe.
cutioi'ssache des P^ter Radivc gegen Ignaz
Ankin von Zagorje Wia h'as »atur von
Z>gorje als C.nalor a,ä ucwm bestellt
worden

K. l . B^i'tsgeiicht Feistriz am 9ten
Nov'Mder '878 ^

^5^>-^__l) N i . 7908

Bclaiiutmachung.
Von dem s. l. G'^rtogcrichtc Feislii^

ist den niu,ciannl wo b>fi,>. lichen M>^arl
und Anna ^ ' l v0„ U>, ers.mon, vücksi. l-
lich de,en tb»"s^lls unb^tainien Rechte-
nachfolgern, ,ur Wahinng >hie, R.ütr bei
der er/'Ul>mn V^sl^g^rnng uod ü)>eisl-
do srn'lde!l,l,'u in der E^ccul!0l'?sache des
l. l. ötelisranitea F^iin z gsgen Franz
Gr i l von U 'ox j loo,, He»,- I^na. Tü^a.
meruit von Felstr-z als Curator ücl actum
bcst'll: worden.

K. k. Beärlsgerichl Feistriz am 9len
N^v,,nber 1878.

(5225—1) Nr 10.482.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Felstriz ist

der unbekannt wo befindlichen Mar ia Kr i j
man von Tomine, rücksichtlich deren eben.
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, zur
Wahrung ihrer R<chle b>i der executive»
Versteigerung und Melstbolöveilheilnng
in der Ei/culionssache des k. k. Stcucr-
amtts Feislriz gegen Johann Gerl von
Tmnlne Igna^ Tschamcrnll von »feistriz
als Clnalor »,ä 3,ct,l2M l>esullt worden.

K l. Bezirksgericht Fcistriz am 12tcn
Nov.mber 1878.

(5031) Nr. 2326.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.

Bon, t. t, ÄezilGerichte Neumarttl
wird bclaniit gklnacht, daß in der Er/
cutiunssache des Johann Aljanö,ö von
Kaier gegen Iatob Blaziö von ttola pcw.
schnldigrn 9li st. sammt Anhang zu der
M't dem Bescheide vom 5. Otloder d. I . ,
Z 2138. auf den 6. November l878 an-
yeordireten ersten R»alfeilbielungs - Tag.
satzung lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zur M i t c n auf d-n

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
und zur dritten auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9
bestimmten Feilbietungs - Tagsatzung ge.
schrillen wird.

K. l Bezirksgericht Neumarltl am 6ten
November 1878.

(5227) Nr . 8632.

Efecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Alois Domicelj

von Zagorje wird die Vornahme der
exe?. Feilbietung der auf 780 fl geschätzten
Realität des Johann Smerdu von Prem
Nr. 4 8 , 8lid Urb - Nr 7 aä Herrschast
Prem, bewilliget, und werden oie Tag«
satzungen auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 7 9

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hintan»
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Felstrlz am 17ten
September 1878.

(5030) Nr. 2325.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wird bekannt gemacht, daß in der Ezcecu«
tionssache des Mathias Pogailnit von
Kropp (durch Herrn D r . Menciuger) gegen
Anton Valjavcc von Zoiröe pew schul«
digen 43 Gulden 1 3 ' / , kr. und 315 Gulden
sammt Anhang zu der mit dem Bescheide
vom 7. Oktober 1878, Z. ^139, auf den
6. November 1878 angeordneten ersten
Realseilbielungs-Tagsatzung lein Kauflu-
stiger erschienen ist, daher zur zweiten
auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
und zur dritten auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9
btstimmlen FrUtnelungs'Tagiatzlmg ge-
sch'.ilten werden wl ld.

K. t. Beznkügencht Neumarltl am
6 N^v mber 1878.

(5^i22—1) Nr. 9091.

Uebertragnng
dritter erec. Felldlelung.
Von den, t. t. Bez rtsgenchte Felstllz

wird belannt ^cn.achl:
Es sei über An,uchen des Josef Vout

von lÄroßbuluwiz die mit dem Bescheide
vc.m l7 . M a i 1878, Z. 4880, an, den
27, September »878 aüg/oloml gcw.ienc
drille kfrc. KeilblrlUüg 0er den» Johann
(Vl l l von T^lni,!»' gehörigen, im Oiuno»
l uche uä Gut Pirlentym 8ud Urb.-Nr, 5.>7
vor>0ll!lnenden Re^Ntä. mit dem vorigen
Anhange auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hirrgelichts üoer-
lragen.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 28sten
September 1878.

(4766—3) Nr. 2919.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des t. t. Sleuer»
anUes Gurtield (in Vertreluxg des hohen
l. l . Acrars) die ê ec. Versteigerung oer
dem Bernhard Iureciö von Großmraschou
) i r . 15 gehörigen, gerichtlich auf 396 f l .
geschätzten Realität »üb Dom.«Nr. 6 u.ä
Herrschaft Thurnanchart bewilliget und
l)'e<,u orci F^bielungs-Tugsatzungen, und
^war die erfte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite axf den

8. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
im hiesigen Gerichtegebäude mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realttät bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der drillen über auch unter dem.
selben hintangegeben werden wird.

Die Kicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeoer Licitant vor gemachte»,
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextracl können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld ain
14. M a i 1878.

(4866—3) Nr. 9335.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marin la
Kenaröl't voll Nadajncselo die exec. Feilbie-
lung der dem Franz Lenaröiö von Nadajne-
selo gehörigen, gerichtlich aus 2000 ft. ge>
schätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 10 und 18
kä Prenl pcw. 200 f l . c. 8. e. bewilliget
und hlezu drei Feilbielun^s-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandnalilät b<i dcr ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder übrr
dem Schätzungswerth, bei der drillen Feil-
bielung aber auch unter demselben hinlan-
gegebrn werden aiird.

Die <!icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein I0pe>z. Vaoiuin zuhanden der
^icllatlonSlommljswn zu erlege» hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchsexlracl tonnen in der diesgerichl-
lichell Registratur eingesehen werden

K. l. Bezir'sgcrichl Aorlsberg an,
12. O'tober 1«78.

(4767—3) Nr. 3ü6^.

Efe.utlve

Vom l. l. Bc^rio^^r>a»lt Glllt<c^
wi,d oelannl gcinachl ^

Es >,l ütxr .usuellen des Mathias
Urbanö von ^ucj^lias c»le ef>c. Ve»>l(lgr'
rung del dem B.lütiaro I l l l l i l ö vuil Gloß»
ll,r«schou Nc. 15) a/ljor g>.n, gel'chllich aus
499 ft. gejchäyt'N R^alital 8ud Doln.«
Nr. 6 8,(1 Hl>l>ch^fl Tynrnanu,ail btwil
tt^ll Ulli) mczll dr>,'l Feilblelnngs-Tug»
s t̂znügen, und zwar 0>e erste auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zwMe auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen Gerichlsgebaude mit dein An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitat bei der ersten und zweiten ̂ el l .
bietung llUl um oder über dem Schätzungs.
werlh, bei der drillen aber auch unter
dtlujelbcu hintangegcbtn werden wird.

Die ^icitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jrder ^icnant vor gnnachlem
Allbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
«lcltallonslo,Nl»l!slon zu erlegell hat, sowie
oas Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichl-
lichen Reginratur eingesehen werden.

tt.t. Bezirksgericht Gurlfeld am 12ten
Juni 1878.

(5075—3) Nr. 4851.

Efecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Beznlögerichle Radn>anns-
dorf wird betanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Tonejc vun Ajp die exec. Versteuerung der
oem Iatob Zima von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2105 si geschätzten Realität
liub Urb. >Nr. 489 aä Herrfchaft Stein
bewilliget und hlezu drei Feilbielun^s'
Tagjatzungen, und zwar die erste aus den

3. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf den

10. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

— ^

in der Gerlchtslanzlei zu » n a ' M ^
mit dem Anhange angeordnet wou>^
die Pfandrealitüt bei der ersteil un° s" ^
Feilbietung nur um oder über de" "
tzungswcrlh, bei der drillen aber uua?«
demselben hintangegeben werden nm » ^

Die Uicitatlonsbedmgmsse, ^ . ̂ >
insbesondere jeder Licitant vor gcm°" ,
Anbote ein 10perz. Vadium zuh°"°' ^ic
«icltatlonslommission zu erlegen ya»,' ^,
das Schützungsprototoll und der " .
buchscxtract können in der oieo»
lichen Registratur elngesehe.' w ^ ' ^^

K. l. Bezirksgericht Nadma""»
am 15. Oktober 1873. ^

( 4 9 8 6 - 2 ) ^ ^ 7 1 ^

Reassnmierung
dritter ezec. F e i l b i e « ,

Die mit dem Bescheide uom ^ u ^
1878, Z . 4346, auf den 21. W M ^
angeordnet qewcseiic dritte ex^ ^ ^ ,
feilbietuug des Josef ( Ä o l M " ^ " ^
tensdorf cicgcn Georg T e M ̂ ^'l ^ , ,
s.ichor 3tr.' 2 wird mit dem !̂
Anhange auf den

4. Dezember 187s

übertragen. ««...,i„a a!"
K. t. Bezirksgericht MttllNg

22. August 1878. _ ^ - " <

(4ÜU1 2) ^ '

Neassumierung
dritter cM. <>cl!dlclll^

Vom k. k. Bezirksgerichte Sc^
wird bekannt geniacht: f,cs ^

Es werde über Ansuchen ' ^ / '
Steueramtes Senosetsch ('">"- ^ . l ' ^
k. k. Aerars) die uüt dciu ÄlW' ^
25. September 1877, Z . 445^, ^ B
net gewcseile und sohm st^'^, )t^>
exec. Feübielung der dem ^ ' , ^ M ^
von Obelincm gehmigc'U, ^ n ^ M ^
2(1 Gllt Garzmollshofen ^"" " ' g ^ l̂
vortonimenoen, gerichtlich "'!, n̂0 i'
grschätzteil Realität reassuml" ^ D ö '
deren Vurnahllie die FeMetlW
satznllg auf den

4. Dezember 1 s ? ^ ^ , ,

uornllttags von 11 bis ^ ,M l l >^
gerichts 'nlit dem Anhange " ^
lichen Vesche.des angeorduct^ , . ^ M

K. k. Äezirtögericht ^ !
3. Oktober 1878. ^ ^ ^ - ^ 3

(4824—3)

Executive
Nealitätenveifti«

Von, t. l. Bezirlsaer.chle

w.ld bekannt gemacht: , U,n,a ^
(ös sei über Ansuchc" ^ . " o>' O"

soviö (durch Herrn Dr. K o c e / ^ . ^
feld) die .kec.-Versteigen^ , . . B "
^eoiöar von Goll.t gc r ^,» Ä
auf 2 l 2 5 f l . geschätzten N.altt ^,

Nr. 4 ad PfarrgM " ^ . .„.l'y '
schmerze., z.l H°lo'dach bw , . , , -
drei ^eilb,elungs-Tag>aVU"l1

die erste auf den i 8 ? 6 ,
4. D e z e m b e r

die zweite a u f ^ l ^ ^ ^ ^

und die dritte auf den ^ 7 9 . , ^
12. F e b r u a r ^ , ^ . ^ M .

jedesmal vorn'il'ags v ° " ,^lo, ' ' ' ^
in der Gerichtstanzlel z O ' ^ , , c ^ ^
Anhange angeorm..l w " ^ ,i le>'s,,^
realiläl bei der S ^ ' „lel
WW nnr um oder u r ^ ^
wcrlh. bei der dr.t .^., ^' .^,
demselben hintangeg w '" s n>' „>

'Die ^icitationsbe ' '^. g c " < ,
insbesondere j'der L . ^ ,l,a" ^ >
Anbote ein '"perz.V ' ^ . . ^ ,
8icitalion^lommissto>' u e « O ,^,
das Schätznng^P^lotoll " t»s l
buchsextract lö.men ^ l d ,"
lichen Registratur e." t t^ i lfelo

K. t. Bezirksgericht

10. Iäilner 1878.
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, " 7 2 ) Nr. 8171.

meltragung zweiter und
omter exec. Feilbietung.

^ / A"!'uchci! des l. t. Stcue, auues

^ , ^ ' Bescheide vom 14. April 1878,
,^"47. auf dcu 31. Ju l i uud 30. August
'Mi . " ^ " ' " ^ Meile uud dritte e^ccutivr

" zV^.'ir.I45gchürigcu,auf1l?2ft.
^ " n R^aliläl «ul) Rclf.-Nr! 338 llä
^ Ma,l haaüberg wegen schuldigeu 53 fl.

' ^-«- ĉ . auf dcu

9- Dezember uud
, "- I ä n u e r 1 8 7 8 ,
^ " ° z s ^ U h r , hiergcrichts .ml dem

M Aohaussc übertrageu.
^ . ' ' ^z i r tsgcr ich l Voitjch am l tcn

^ 7 ^ ^ ^ 1 ^ 7
.. ^xeclttive
^litäten-Versteigerung.

^ ?" -̂ k. Bezirksgerichte Krainburg
Mnn, l ^machl:

«^ ^ "ber Ansuchen des l. k. Steuer ̂
^ i>s>.^"^"^l dir exec. Versteigerung
)!r ^ -"la, ia vcebcrnit von Hiichclstctten
zz,. m,öli^n, gerichtlich auf 2287 fi.
^ ^ c n , j ,„ O^^^buchl' Michelstciteu
^iliw ^ ^ ^ vurtommeudcu Realität
^lll,. " " " ^ " ' " lnei Fcilbietxngs-

^ ̂ Ug'-n, und zwar die erste aus dru

^ ! ° ^ " ' " ^
t̂>l» ^ l - J ä n n e r

,"""c auf den
^ l - 3 c b r u a r 1 ^ 7 ^
^ r ««/""'"lwaü vuu 10 bis 12 Uhr.
hz^. "chlöl^u^ci mit dem Anhange
^>^"^. worden, dah die Pfandrcalität
»», ^ ^ ^ " Ulld zweiten Fcilbietung nur
^ ^ "liu dem Gchützungowcrtti, bci
K^lcl, ^h^, ^ H „nler dem,rlben

^cden werdcu wird.
" ^ ^cilutiul»öl,coluguisse, woruach
M^ ^ »eoer ^icltaut vor gemachtem
M ^ ' " Wp^rz. Vadium zuhanden der
^ tz/«. ""mission in rrlcg^n hat, sowic
H^lngsftrulu.oU uud der Grund-
^ i i ^ " tonnen lu der diesgcricht-

<l. > ^ " l u r eingesehen werdcu.
^ ! ,^ ' ^zntsgericht Kraiilburg am
>^. ^ l878.

^^ 3ir. 8050.

^i,.,^llmerung
^lhllil, 6 I c n ö c l vou Stermca,

^ dessen uubclannle Rechtsuach-

^ ^ " ^ l ' Vezirlögerichte Adels-
^>>,^ ..^'"' ^iatl)iaö Icm'cl vou
^tsi^/üGchll ich dessen uubetauulcil
, tzs ." °lgeru l)ie»nt rriuncrt:
^Ae ^ ^ldcr dicsclbc» bei diesem

l̂ntou Icucet vou Stermca
, , ^ ^ " Dr. Deu) die itlaac auf
^ ^« , '^ deö Eigclltl)umörcchlcs auf
>>db,," «ud Nectf.^Nv. 105 .ui
^ / ?^ lU ! chc r zlarsicrgilt übcr>.cicht,

l Ta^satzuua auf den

^ , ^ ' D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

, ? a ^ w " " U h r , augeordnct wurde.
, '»> ^ , "ufeutljaltSort ocr Geklagten
« t . , ^ ^ »mbclaimt uud dieselben
H !u lw ^ ' l . l . Erdlaudru abwescud
I >>Ne,,!!'"" zu dercu Bcrtrciuug uud
l > 5 „ . 'lahr und Kosten dcn l. t.
V"s C> ^ " l Vchljak vou Adels,

^"ic G,' s"^r ad . ^ u m bestell!.
>^vets,."'"»tcu werde,-, hievon zu dem

t̂> ' San / ' "Ichcillcu oder sich cineu
«ti> >.?.7^' ' bestcllcn uud diesem

"^>»as'>^ "'acheil, überhaupt im
^ ihre/ ^ " ^''ge einschreiten uud

^ K ^^ " l l ) c i t i i aung c^sorderlichcu
' < > e w ' tünneu, widri^euo diefc
Î> ^N ^ ' - , " ' " ' uuf^'stelllcil Cil'utor

V > bm,7^""U"5'n der Ocrichts-
« ' H ' " warden uud die Gc-
> l ^ H ' ''übrigens f:ci steht,

^ ^^bsi^, ^ ill gcben. sich die auS
> V^,^ss 'ung eutslehmden folgen

^ N ^ / " W ^ , ^ Adetüderg am

, (4690—2) Nr. 5000.

Executive
Realitätenversteigerilng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtcs Steiu die exec. Versteigerung der
dem Martin Vidmar von Markov0 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1358 f l . geschätzten,
im Oruudbuchc der Pfalz ttaibach 8ul>
Rectf.-Nr. 341 vorkommenden Halbhube
zu Marl0vo Hs.-Nr.5 bewilliget und hiezu
drei Feilbicluugs-Tagsatzungcu, und zwar
die erste auf dcn

0. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlbtanzlri mit dem Anhauge
a»georduct wordcu, daß die Pfaudrcalilät
bei der erstcu und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schatzuugswerth, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcu werden wird.

Die kiciwtionsbediugnisse, woruach
insbesondere ',et>er ^icitnlll vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlcgeu hat, sowie
das SchätzungsprototoU uud dcr Orund-
bnchöcxlract tönneu in der dicsgericht-
lichru Nlftislratur eiugescheu werdcu.

K. l. Bezirksgericht ^tcin am 20steu
September 1878.

(4081 - 2) Nr. 4857.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt ycmucht:

Es sei über Ansnchcn des l. l. Steuer-
amtes ^audstraß die rxcc. Versteigerung
der dem Johann Bcifuß von Irsscniz
(als Rechtsnachfolger der Auua Bcifuß
von Icssruiz) gehörigen, gerichtlich auf
2250 fl. geschätzten Realität 8ud Dom.-
Urb. Nr. 52 uud der auf 1500 st. l>ud
Post.Nr. 471 und 471 :>, .ul Mnkriz vor-
kommenden Realität bewilliget und hirzu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die crstc auf deu

7. D e z e m b e r 1878,
die zweite auf deu

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mil dem Auhangc angeordnet
worden, daß die Pfaudrealitälc,', bci der
ersten uud zwciteu Fcilbictuug uur un,
oder über dem Lchätznngbwcrth, bei der
dritten aber auch uulcr dcmsclbeu hiulan-
gegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, woruach
insbesondere jcdcr «icitanl vor gemachtem
Aubote ciu I0pcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu crlegcu hat, sowic
die SchätzunBprolololle und die Onlud-
buchseztracte lünueu in der dieögcrich!-
licheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landslraß am

1. Oktober 1878.

(4080-2) Nr. 4984.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird belaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcs l.t. Steuer-
amtcs Laudst,aß die cxcc. Versteigerung der
dem Josef Pangcrsic gehörigen, gerichtlich
auf 600 fl. geschätzten Rcalitütrn 8ud
Urb..Nr.72 und 73 :ul Molriz bewilliget
und hiezu drei Fcilbictuugs-Tagsatzungen,
uud zwar die crstc auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf dcn

7. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

7. F e b r u a r 1879 ,
jcdcimal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgmchls mit dem Anhangc abordnet
worden, l.aß die Pfandrcalitätrn bci der
eistm uud zwcilcn Fcilbiclung uur um
oder über dem Lchätzungswcrch, bei der
drittcu abcr auch unlcr dcmsclbcu hinlau-
gegeben werden.

Die Licilaliousbcdiliginssc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhaudeu der
Licitalionskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungöprotololle uud die Gruud<
buchsextracte lüuncn in der diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
4. Oktober 1878.

(4775—2) Nr. 4483.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Scnosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen dcs l.k. Steuer-
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der der Katharina Bcnciö von Obcrurem
gehörigen, gerichtlich auf 1570 st. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Adels-
bcrg »ud Urb.-Nr. 893 vorkommenden
Acalität bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungs'Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf deu

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. I ä u u e r
uud die dritte auf deu

8. F e b r u a r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealilät bei der
erstcu uud zweiien Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugswerth, bei der
drit>eu aber auch unter dcmfelbrn hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbcdingnisse, wo^uach
insbesoudere jeder Licitau: vor gemachtem
Aubole eiu lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzuugsprotoloÜ uud der Grund-
buchsextract löullcu iu der dicsgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
10. Oktober ,1878.

(4717—2) Nr. 8013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchenvur-
stehuug U. tt. Frau von Zirlniz (durch
dcu Pfarrocchant Herrn Johann Oblat)
die excc. Versteigerung der dem Anton
Ostaut von Rakel gehörigen, gerichtlich auf
1200 f l . geschätzten Rcaliltit uä Grund-
buch der Baulircheuthurm-Stiflölaplanci.
gilt S t . Barbara zu Wippach »ud Reclf..
Nr.-17 uud Urb-Nr. 93 wegen schuldigen
01 f l . 42 ' / , kr. c. 8.0. bewilliget und hiezu
drei Feilbictuugö'Tagjatzungcu, und zwar
die erste auf dcu

9. D e z e m b e r 1878 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der crsteu und zwciteu Feilbietuug uur
um oder über dem Schätzuugswerth, bci
der dritte» aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licila!iousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Äcit«nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhaudcu der
LicilatiouSkommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
l'cheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 3ten
August 1878.

(4718-2 ) Nr. 8612.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belaunt gemacht:

Eö sci ü^cr Ansuche» dcr Pfarrtirchcu-
vorstchuug U. L. Frau iu Zirlniz (durch
dm Pfarrdcchant Herrn Johann Oblal)
die executive Versteigerung der dem Io>cf
Prudic von Niedcrdorf Nr. 71 gehörigen,
gerichtlich auf 1793 f l . geschätzte» Rcali-
täleu Lud Rcctf.-?ir. 570 uud 559/2 lui
Herrschaft Haaöberg wegen schuldlgm

210 fl. 0. ». e. bewilliget und hiezu drei
Feilbicluugs-Tagsatzuugen, und zwar die
erste ans den

9. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf deu

9. J ä n n e r
uud die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu dcr Gerichtslanzlei mit dun Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreatitälen
bei der ersten uud zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bci
der dritten Feilbictung aber auch unter
demselben hmtaugegebm werden.

Die iiicitationsbedingnissc, wurnach
insbesondere jedei Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden dcr
Licillltionslommission zu erlegen Hut, sowie
die Schätzungsprotololle uud die Grund-
buchsextratte tönneu iu der diesgericht-
licheu Registratur ciugeseheu weiden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 3ten
August 1878.

(4712—2) Nr. 11,234.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn
G. Semeuig 65 Comp. oou Trieft (durch
Herrn Dr. Bozzo) die exec. Versteigeruug
der der Maraurelh Milavc vou Zirlniz
gehörigen, gerichtlich auf 3575 f l . geschätz-
ten Realität »ud Rrctf..Nr.351 a<1 Herr-
schaft Haasbcrg wegen fchuloigeu 794 ft.
1 kr. c. 8. c. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcn

9. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Frilbirtung uur
um oder über dem Schätzungswrrch, bei
der dritten aber auch uutrr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anböte ein 10perz. Vaoium zuhunden der
Licitlllionslommission;u erlegen hat, sowie
das Schätzunusprototull uud dcr Gruno-
buchsexlract tonnen in der oieSaerichl»
lichen Registratur eiuaeskhen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 16tcn
September 1878.

(5100—2) Nr. 0923.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bclauut gemacht:

Es sei über Auslachen des Herrn
Alexander Dreo von Laibach (durch Dr,
Pfcffercr) l>ie cxcc. Versteigerung der dem
Anton Kolnik von Tsch^plach gehörigen,
gerichtlich auf430ft. geschätzten, im Oruno-
buche der Allcroperg'scheu Gilt Nassellfuß
«ud Urb.-Nr.72 und 92, und im Grund-
buche der Herrschaft Wördl «ud Urb.-
Nr. 123 vorkommenden Realitäten im
Rcassumieruugswrge bewilliget und hiczu
drei Feilbieluugs-Tagsatzuugcn, und zwar
die erste auf dcn

6. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
dir zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hieracrichls mit dem Anhange augeorouet
wordeu, daß die Pfanorcalitätru bei dcr
ersten und zweiten Fcilbutuua. nur um
oder über dem Schätzuugswtrlh, bei der
dritteu aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote eiu lOperz. Vadium zuhanden der
Kicltlltioustommijsiou zu erlrac» hat. sow,c
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchbcxlracte können i» dcr dieöaerlchl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirlsgerichl Nassenfuß am
26. Ollobcr 187«.
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Neues Ileilsisteiii
für kranke und geschwiichte .Männer
(ohne Medicament). Zu beziehen durch
die Buchhandlung lluber & Lahme,
Wien I, Herrengasse Nr. 6. Preis sl. 2, mit
Post fl. iMO (3. Auflage). (557) 10-10

KB. 8000 Kranke geheilt.

Gutes

Viehftltter!
Malzträber und Malzkcime werden täglich »er-

lauft in der
Brauerei der Gebrüder Kosler in

Kailmch. 5̂13?) 3—3

Feinstes Glycerin von Sarg,
in Flaschen a 10 kr.;

Glycerin-Creme,
vorzüglich wirlsain bei ausqcsprunncnen kippen
und Schrunden an den Händen, in Flacons

^ 30 kr '

flüssige Olljcerin^Htnlisei^
zur Erziewng eincr »ucichen, zarten nnd »ucißl'n

Hand unvergleichlich, in Flaichcn ^ 4 0 kr.;

Mandelkleie (parfümiert),
anstatt Seife anzuwenden, macht die haut fein,

zart und weich, in Packten il 20 lr.,
verlauft Apotheker (5016, io_2

Nicnerstraße, Laibach.

In

i3t »o odon or«cnion«n:

2l1 Iltl.VN.<lll0 I0t0 18?l).

(5' 2—'^) Nr. l(),8'.'8.

Bckanllsmachun^.
^»'"> >'ndclii»,,t >v0 d>find!ichcn Franz

U ! n,ö c vo>> ^aidach wird hitmtt be'amtt
Ns>»ll,vl, daß der für ih» bestimmte Ta-
bulHrdeicheid r>o>l, 23. M ä r ; l . I , Z 39« >4,
don ihm ausqcstrlllkn Eurat«r H r r o ,
Karl PuplS von Kirchdorf ziisscstellt wurde.

K. l . Oezirlagericht iiuilsch am I ! teil

November 1878.

(5169—2) N r . 10.015. '

Bekallutluachullg.
Von dem k. k. Bezirksgericht«.' Feistriz

ist den unbekannt wo befindlichen Tabular-
glänbigem Helena^ Josefs Katharina,
Anna, Agnes, Iosefa, Stefan nnd Maria
Krizman von Tomine, rücksichtlich deren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
zur Wahrung ihrer Rechte bei der exe-
cntioen Versteigerung und Meistbotsver-
theilnng in der llxecutionssache des Josef
Vovk von Großbnkoviz gegen Johann
Gerl von Toniine, Martin Iagodnik von
Toniine als Curator ad acwm bestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
November 1878.

'?«" Diu l l ^ 0 l l l l i l U l w l ,

^ ^ ^ ^ ä « r Il̂ lc, i)l. 1''ul)rill ^ I H I ^ H .

W von lVl. .̂ ^l8ingor ̂  8ükno
^^ in ̂ Vien, ^«»ldlin, / 0ÜL r^^^ ,^

» Krie^l!M»NI!«, VI l̂!!!- !l,IIl>»'>>^t,»!>,t»It,N«t,.,t,,

250,000 R.-Mark
als Prärnio ist wiederum boi den am 13tou
November d. J. boendeton Isauptziohim^on
laut amtlicher Listo in unsere glüoklieho
Collecto gefallen und wurde sofort dem
Intores.sonten in O e s t e r r e i c h aus-
bezahlt.

Man biete dem Glücke die Hand!

375,000 ll.-Mark
oder

Ö18,75O Gulden
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet die
allcrnoucste grosso Uold verlos uiifr,
welche von der hohen Regierung (je-
ncliiiii^t und garantiert ist.

Die vorlheilhaf'te Einrichtung des neuen
['laues ist derart, dass im Laute von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 42,(»00
(•OWltino zur sicheren Kntseheidunj,' kom-
men, darunter befinden sich Haupttreffer
von eventuell R.-M. 375,000 oder Gulden
'418,750 ö. W., speziell aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
l Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,0(1'),
1 Gewinn k M. «0,000,
1 Gewinn • M. siü.OM,
1 Gewinn k M. 40,000,
1 Gewinn U M. 3<i,000,
3 Gewinn ä M. ÜO.OOO,
1 Gewinn ä M. Üö.OOO,
6 Gewinne ä M. 20,000,
6 Gewinn« a M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Gewinne a M. 10,000,
2 Gewinn« h M. 8000,

31 Gewinn« t M. 5000,
61 Gewinne ä M. 4000,

304 Gewinne h M. 2000,
502 Gewinne k M. 1000,
621 OwimiK h M. .000,
675 Gewinne ä M. 2.00,

22,850 Gewinne h M. l.'W,
etc.. etc.

Die nächste erste Gewiniiziehung dieser •
grossen vom Staate garantierten Geld-'
Vorlosuug ist amtlich festgestellt und
findet

schon am II. u. 12. Dezember d. J.
Kt.-itt, und kostet hierzu
1 ^aiize* Orij{.-Loi nur M. 6 oder fl. 3'/i.
1 \,M»;% . . . 3 , . ]«/<,
1 vi.Tlfl » . . P / i • - 90 kr.

Alle Aultiäge werden snforl ^i'^en Kin-
spiidunif, I'osieiri/Mhlun^ oder Nachnahme
des Heirate» mit der ^rossten Siir^'lalt nus-
^i'l'iilirt, und erhält jedermann von un* die
mil dem .''luHtswüiipen versehenen Ordinal'
lose sclkst in lläud.-n. (4488) 1 8 - 1 3

Hen [tcHlelluii^en werden die erforder-
lichen aintlirlit.'n Clane gratis liei^efiigt, und
nach jeder Zielnin/ Kunden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche- Listt-n.

l>ie Auay.Hlilun^ der Gewinne erfolgt »Ids
prompt unter Staats^arantie und kann durch
direkte Zusendungen oder mit Verlangen
der InfiMensciiteii durch unsere Wrbiu-
duu^fri an allen ^msneron l'latzen Oepter-
ri'ii'h» verar.lnss! werden.

Unsere Golleetc war stets vom Gliicki-
lirKÜnnli^'l, und halte «ich dicfiellin unter
vielei: anil tnn bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die don betreffenden IntnrRisenten direkt
ausbezahlt wurden.

Vorauf«ii;htli«:li kann bei einem solchen,
auf der solidesten Kasis ^ijjruinlolori
Unternehmen überall auf eine «ehr rege Bc-
l l n ' i l i ^ n n « m i t l ' . ' ^ l i i i i i i i h . ' i l ^ I - J . « l i : ; . - ! w i r
den, man beliebe daher schon der uab.cn
Ziehuug halber alle Aufträge baldigst
direkt zu richten an

Kaufmann & Simon,
iSaiilr&lDsrtjfrlgrfitjuftiuijambm'!),
Kin- und Verkauf aller Arten SUnlsohli^a-
tioncu, Kisenhahnactien und Aulebenslos«.

(4975-3) Nr. 8461.

Erinnerung.
Vom t. k. Landesgerichtc in Lai-

bach wird dem unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Herrn Constantin
Ritter v. Mayer von Neudorf hier̂
mit erinnert, daß ihm zm Empsatia.-
nahme des in der Rechtssache des
S . Armbruster von Wien dn> ch Herrn
Dr. Pfefferer in Laibach gegen ihn
peto. 200 fl. sammt Anhang erflos-
senen diesgerichtlichen Urtheiles vom
3. September 1878, Z. 6090, wegen <
seines unbekannten Aufenthaltes der
hiesige Advokat Herr Dr . Franz Sup-
pantschitsch als curator aä aetum
aufgestellt worden ist.

Laibach am 5. November 1878.

Weltausstellung: Paris 1878.
i I)ie internationale Jury verlieh die

(flOlitone Medaille
( d i e h ö c h s t « A u s z e i c h n u n g ) dein

Liebig Company's Fleisch-Extract
aus PRAY-BEUTOS-

IXur echt, O-^s # , ^
WOMÜ IIK» Kliknttd nine« jodon Topfo« A ^J

netieniitohijudcn NumoiiHxnff *r * ^

Centraldepöt der Compagnie Liebig für Oesterreich-Ungarn
1 V 1 1 : Y , » , ^ r o l l x < - | | « (früher C-8, Wol^zellü). &

a ^ ~ Zu haben In den grösNereu Hpezerel-, Delicatessen- und Pro»«-»1»}1}? \A
sowie Apotheken. ( J W * ^

Für eine

Fabrits-Neftauratio»
wird ein tüchtiger, erfahrener Nestanratenr nnler sehr gnnstigcn Äedin^»!!^
engagieren gssncht, nnd wollen sich darauf Neflectierei'ide im schuft"^ ^
nut Angabe von Referenzen uud ihres früheren Domiciles an die 6xpc0lt"'
Blattes wenden. l - ^ ^

( 4 8 9 1 - 3 ) 3ir. 8198.

Einleitung
zur Amortisieruug.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es habe die krainische Sparkasse

einverständlich mit Herrn Anton Sche-
leZnig, k. k. Vezirksgenchts-Kanzellist
in Egg, um Einleitung des Amorti-
sationsveifahrens indctrcff des auf
Namen des letztern lautenden Spar^
tassebüchels Nr 82,414 im Kapitals-
betrage per 1100 st. gebeten, weshalb
alle jene, welche auf obiges Spar^
kassebüchel einen Anspruch zu haben
vermemen, aufgefordert werden, den-
selben

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der letzten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes, so gewiß hier-
genchls anzumelden und geltend zu
machen, als sonst auf weiteres An-
suchen die Erloschenerlläcung des er-
wähnten Svartasscbüchels veranlaßt
werden würde.

Laibach am 20. Oktober 1878.

( 5 1 3 8 - 2 ) Nr. 8533.

Bckanntinachuug.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Mathias Modic (frühereu
Grundbesitzer in Tounschel), derzeit un-
bekannten Aufenthaltes, zur Wahrung
seiner Rechte bekannt gegeben:

Es habe gegen ihn seine Ehe-
gattin Johanna Modic, Fabriks-,
arbeilerin in Laibach, die Klage äo i)i^08.
0. November l. I . , Z. 8533, auf
Scheidung von Tisch und Bett und
Aufhebung der Ehepaclen sammt An-
hang eingebracht, worüber demselben
auf seine Gefahr und Kosten Herr!
Dr. Karl Ahazhizh, Advokat in Lai-
bach, als Curator bestellt und gemäß
des Gesetzes vom 3 1 . Dezember l 8li8
(R G. B l . Nr. 3) vor der Amtshand-
lung in der Hauptsache zu den im
§ l04 a. b. G. B. vorgeschriebenen
Vorstellungen an die Ehegattin die
Tagsatzungen
auf den 7., dann auf den 14 .
und auf den 2 1 . Jänne r 18 7 9 ,
jedesmal früh 9 Uhr, hicrgcrichls an-
geordnet wurden. Dieses wird dem Be-
klagten MalhiaS Modic zu dem Ende
erinnert, damit er allenfalls zu rechter
Zeit zu erscheinen oder seinem Bcrtreter
Herrn Dr . Ahazhizh seine Rechtsbchclfe

selbst an die Hand zll gcba l ,u l ' ^
im ordentlichen Wege emz»'!^
wisse, widrigens bei P ' W ^ . ' ^ B
söhnuugsversuäM dich' ^ ' ^ '1^ ' IÄ
seimm' Curator Herrn D l . ^ ^ , l
nach dem Hofdekrete vom ̂  , ,^
1819, Nr. l595 der ^", )" ,
sammlung, verhandelt und c" I
werden wird. lij?'

Laibach am 9. N o v e M ^

(4926—3) ^

ErinuerüNg. ,
Bolu f. k. Krei^- "ls ̂  ,</,'

gcrichte NudoljSwcrlh w"?^ A"
bekannt wo abwesenden ^ ^ , ̂
Schwarz, Handelsmann '" ^ ^ ŝ
ziehllngsweise dchen Orbc" ^ F
stigen RechlsnachjolgelN, y

nert: ^ < , "
Es habe Herr Dr ^,'-

Berwalter im Concise ^ ^.„^
nand Sever in Nass"N"s^^/»l ' '
des rechtskräftigen ^etty^ ^,,',lz
weises den auf HcrM ' ,^^, B'
als Eoncursglänbigcr entp' ^ ^
theil pr 177 st. 40 tr. " " ̂  Af'
gerichtlichen Bescheide von ^ j >
t e m b e r 1 ^ 7 8 , Z . N 7 ^ g " ^ F
E. -O . zur D e p o s i ^
welcher Bescheid dem U)" . ^ , ^
bestellten c.r^wr " > ^ " , Ocl'ch<
Joses Rosina, Hos- "'^<, z.lgcst'
voka/en in RudolfswcUh, ^

wlude. Oktobel^
3t»ldolfswcrth^n^^^!).

(5UU8— ĵ) . ,,^i

Bctai'lltlnach"" ̂ ,
Den unbekannten .^ " s v^,,,

des verstorbenen ^ >̂ „ "h Hctt ' /
terplanina Nr. ' ^ ' / " . a D , ^ ^
Kovoea von Ilntc-'pl" ' ''d,>.!'5 ̂ '
aä -n^n.u anfgestc'lll l "0 ^^,.st
Tabnlarbesch.'id v"'" ' ^
Z. 47i^, zug'st'llt , .,t zisch "'"

K. t. Äezirtsgcncht ̂

Die in dcr ̂ " ^ g ^ ' W'
Stcmra.nlcö " ' / ^ ^ Ä . l , " ' ^ , ^
Br.lich in Wa. ach l ^ a ? ^ t c

dckan>>tcn A..sr>tthatt s ^ . M ^
^stellten Curator H ' " " stB« «»
üolat in Krainbnrg, M ' i>'b"̂

ss. f. Bczirlöacricht ^ .
14. Oltolier l t t ^ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g »o» I g n a z v. « l e i n m a y r H ß e d , r V a m b e r g .


